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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TSG Eintracht Plankstadt V : SG-Wiesenbach/Bammental 
Samstag, 23.03.2024, 17:00 Uhr

TSG Eintracht Plankstadt V und SG-Wiesenbach/Bammental 
schenkten sich nichts

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:30 Sätzen trennten sich die
Spieler SG-Wiesenbach/Bammental beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A Staffel 1 am
Samstagnachmittag von der TSG Eintracht Plankstadt V. Rund 215 Minuten dauerte das Match, ehe
das Schlussdoppel Karl / Höhn das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung
zeigte Pascal Dilger, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Treiber / Treiber bekamen es im ersten Spiel mit Höfer / Khattab zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Treiber / Treiber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Treiber / Treiber endete. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gaben Schuhmacher / Puff bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Karl / Höhn noch
ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf
kaum sein können. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Schuhmacher / Puff endete. Nicht einen Satzgewinn überließen Dilger / Fleischmann
ihren Gegner Stadler / Keppler beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Heiko Treiber eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Magnus Höfer kassierte. Beim 0:3 gegen Holger Karl fand Thomas
Schuhmacher von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pascal Dilger und Frank Höhn beendet, das Pascal
Dilger letztendlich gewann. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Moritz Fleischmann nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Peter Puff beim 2:3 gegen Frank Keppler leisten. Am Ende
verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Eher wenig
Gegenwehr bekam Mark Treiber beim 11:3, 12:10, 14:12 von Manuel Khattab. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Heiko Treiber verlor sein Match
gegen Holger Karl unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:10 (Treiber) und
24:0 (Karl). Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas Schuhmacher die Begegnung, welche
im Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Magnus
Höfer abgab und eine Niederlage kassierte. Eher wenig Gegenwehr bekam Pascal Dilger bei seinem
Sieg in drei Sätzen von Thomas Stadler. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Stadler
nun 8 Siege bei 6 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Moritz Fleischmann beim letztendlich klaren 0:3
gegen Frank Höhn. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor indes Peter Puff
beim 11:9, 11:6, 5:11, 11:6 gegen Manuel Khattab und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Recht kurzen Prozess machte Mark Treiber beim 3:0 mit Frank Keppler. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Keppler nun 3 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
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Saison stehen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Treiber / Treiber gegen Karl / Höhn hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Eintracht Plankstadt V nun ein Punktekonto von 8:22 Punkten
auf, während SG-Wiesenbach/Bammental vor dem nächsten Spiel, das am 18.04.2024 gegen den
TV Schwetzingen ansteht, 24:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Eintracht
Plankstadt V bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.04.2024 gegen den TV Brühl II.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt V

Doppel: Treiber / Treiber 1:1, Schuhmacher / Puff 0:1, Dilger / Fleischmann 1:0 
Einzel: H. Treiber 0:2, T. Schuhmacher 0:2, P. Dilger 2:0, M. Fleischmann 1:1, P. Puff 1:1, M. Treiber
2:0 

 SG-Wiesenbach/Bammental
Doppel: Karl / Höhn 2:0, Höfer / Khattab 0:1, Stadler / Keppler 0:1 
Einzel: H. Karl 2:0, M. Höfer 2:0, T. Stadler 0:2, F. Höhn 1:1, M. Khattab 0:2, F. Keppler 1:1


